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im innersten Herzen bewußt ist. Daraus müssen sich mitten
im Ariegsgetümmel Ausblicke eröffnen, die für die Zukunft
unseres Landes wegleitend sind.

Gott gebe es, daß die Hriedensglocken über die blutgetränkten
Helder verklungen haben, wenn das nächste Heft unserer
Blätter den Beginn der Weihnachts- und Neujahrszeit einleitet.

Dann wird es am Platze sein, von diesen Ausblicken zu reden.

G. Müller.

Rinderstube.

Schaukelpferd und puxxenbettchen,
Esel, Jockel und Nanettchen;
Holla, bum und Ach und krach!
Bub und Mädel sind schon wach.

lVasser spritzig, kalt und natz;
Haare kämmen auch kein Spatz.
Schultornister, ABL;
Stillesitzen, das tut weh.

Mittagessen; Hunger mächtig.
„Ausgezeichnet! fein! und prächtig!"
Weitze Lätzchen bald gefleckt,
Mund und Nase bunt geschleckt.

Weitzes Röckchen, weitzer Rittel,
Schuhe weitz, die Striimxf zweidrittel.
Blumenstrautz und Ruchenstiick,
Sonnenschein und Sonntagsgliick.

Schlummermüd im Gitterbettchen,
Jockei auch und auch Nanettchen;
Nachtgebet und Purzelbaum,
Rutz und wuxx im Sternentraum.

Fcanziska Anner.
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